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Die zentralen Aufgaben und Ziele
BCH
Einflussnahme auf die nationale Bildungspolitik durch Netzwerke

Unterstützung der Sektionen im Aufbau und in ihren Aufgaben

Information der Lehrerschaft durch Folio, News, Website und 
Stellungnahme zu aktuellen Entwicklungen

Fachsektionen:
Einflussnahme und Gestaltung ihrer Berufe und Fachbereiche

Kantonalsektionen:
Einflussnahme auf gute Anstellungsbedingungen in ihren 
Kantonen
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Heimat und Netzwerk
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Abschaffung von eidgenössischen Kommissionen

Der Bundesrat hat beschlossen, folgende eidgenössischen Kommissionen 
aufzuheben:

EKBV   Eidgenössischen Kommissionen für Berufsbildungsverantwortliche
(per Ende 2019)

EBMK  Eidgenössischen Kommissionen für die Berufsmaturität 
(per Ende 2023)

EKHF   Eidgenössischen Kommissionen für höhere Fachschulen
(per Ende 2019)

Der BCH wird sich gegen die Abschaffung wehren.
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Brief des BCH an das SBFI vom 22. Mai 2019:

… Von Seiten BCH bedauern wir diesen Entscheid ausserordentlich. …

… Die demokratische Einflussnahme und Mitwirkung auf die Entwicklung von 
Ausbildungen sichert in der Schweiz die hohe Qualität der Bildung. …

… Wir schlagen darum vor, dass für die drei genannten Ausbildungen ebenfalls 
analoge Kommissionen für Berufsentwicklung und Qualität eingesetzt werden. …

… Damit könnten die Lücken geschlossen werden, die durch das Aufheben der 
Kommissionen entstanden sind. 
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Die Antwort des SBFI vom 13. Juni 2019:
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Pilotprojekte für den beruflichen Unterricht

Projektvorschlag 1
Fit für die Digitalisierung
Aktualisierung der eigenen Kompetenz durch den regelmässigen Besuch von 
einschlägigen Betrieben durch die Schule.

Projektvorschlag 2
Gemeinsame Lehrmittel
Zusammenarbeit mit den Verlagen zur Entwicklung der erforderlichen Lehrmittel 
und Konzept der Verwendung in den Schulen.

Projektvorschlag 3
Neue Unterrichtsformen
Reduktion der obligatorischen Lektionen pro Tag zu Gunsten kleinerer Klassen mit 
geeigneten neuen Unterrichtsformen.

Projektvorschlag 4
Berufsübergreifende Module
Erarbeitung von berufsübergreifenden gemeinsamen Modulen für eine grössere 
Professionalität der Lehrpläne und Reduktion des Aufwandes.
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Die nächsten Berufsmeisterschaften:
2019 Worldskills in Kazan  (22. – 27. 8. 2019)

2020   SwissSkills in Bern

2020 Euroskills in Graz

2021  Worldskills in Shanghai

BCH ist auch Gründungsmitglied von:
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Schwerpunkte der Zusammenarbeit

BM
BMCH wurde 2017 aufgelöst. Neugründung BCH-Berufsmaturität am 5.9.2018. (20 % der 
Lernenden besuchen eine BMS!) 

SMEIV
Der SMEIV wurde an einer aoGV am 25.8.2018 in drei neue Fachsektionen für Informatik, 
Elektro- und MEM-Berufe aufgeteilt. (17 % in einem SMEIV-Beruf):
BCH-ICT,  BCH-Elektro,  BCH-MEM 

LBG
Leve wird in den neuen Verband LGB (Lehrpersonen Berufsbildung Gesundheit Schweiz) 
übergeführt. (7 % in einem Gesundheitsberuf, Tendenz steigend).

SVWR
Der Schweizerischer Verband der Lehrkräfte für Wirtschaft und Recht ist neu ebenfalls ein 
Fachsektion des BCH.

VLKB
VLKB, KV-Berufe, ist unabhängig vom BCH und wenig aktiv. Im KV erfolgen grosse 
Veränderungen bis 2022. BCH vermittelt Kontakte zum Reformprozess.

Namhafte Berufsfelder sind ohne Fachsektion. Hier bleibt der BCH.
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Leitideen 
zu den Anstellungsbedingungen
Der BCH unterstützt die Sektionen mit umfassenden Leitideen zu guten 
Arbeits- und Anstellungsbedingungen.
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Kommunikation

Der BCH informiert Mitglieder und Sektionen über aktuelle Situationen und 
Entwicklungen in der Berufsbildung.
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Die Matrixstruktur der Sektionen

ZLB, Zürich

BGR, Graubünden

ALV, Aargau

Etc. . . . 
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Das grüne Feld ist 
die Heimat der 
Lehrpersonen
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Situation in Zürich

BCH-BM ZLB
LKB
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Mitgliedschaft und Kooperationen

Aus Sicht der Lehrpersonen ist klar zu unterscheiden:

Mitgliedschaft
Fachsektionen und Kantonalsektionen bilden die Heimat der Lehrpersonen. Hier 
treffen sie Gleichgesinnte und können sich einbringen.

Kooperationen
Durch Kooperationen mit anderen Verbänden können Sektionen ihre Position 
stärken und Mitglieder erhalten zusätzliche Rechte. Lehrpersonen sind höchstens 
formal Mitglieder in solchen Verbände, de facto  geht es aber nur um 
Mitgliederrechte.

Beispiele
LCH, VStA, Kantonale Organisationen des LCH

Bei den Kooperationen besteht ein klarer Entwicklungsbedarf!



April 2019 18

BE BL AG SG

Kantonalsektion 30 25 22 50

Fachsektion ? ? ? ?

BCH 130 110 130 110

KO des LCH 400 260 137 80

LCH 41 41 41

Total 601 436 330 240

Mitgliederbeiträge von Kantonalsektionen

In diesen Kantonen sind alle Mitglieder auch beim BCH 
und bei der kantonalen Organisation des LCH (inkl. LCH)


